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Systemisches Krankheitsmodell psychischer Störungen
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Soziales System System Psyche System  Körper Symptomatik

Störungen der         

Spannungsregulation

Chronische 

Muskelverspannungen

Immunsystem

Chronische, geringgradige

Systemische Entzündung

Depressionen, 

Ängste, Zwänge

Somatik

Psychotische 

Symptomatik
Gedanken:

Bewertungen, Urteile, 

Erwartungen, 

Einschätzungen, 

Überzeugungen

Gefühle:

Angst, Ärger, Wut, 

Enttäuschung, Scham

Schlechtes Gewissen, 

Schuldgefühle 

Zwischenmenschlicher Bereich:

Konflikte, Durchsetzungsprobleme, 

Erlebnisse von Missachtungen, 

Verletzungen, Kränkungen,

Selbstwertverluste, 

Selbstwerteinbrüche,

Fehlen emotionaler Beziehungen, 

Unerfüllte Wünsche,

Ziel,- und Richtungslosigkeit, 

Sozialer Rückzug, Einsamkeit

Kampf um materielle Existenz:

Überforderung, 

Ellbogengesellschaft,
Mobbing



Symptomatik - Diagnosen
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Symptomatik – Diagnosen
Mit der ICD-10 wurde der Begriff Krankheit durch Störung ersetzt und Hypothesen über die Ursachen weggelassen.

Hilfreicher sind systemische Vorstellungen und das bio-psycho-soziale Krankheitsmodell oder auch bezeichnet als systemisches Modell (kein Anspruch auf Vollständigkeit).

Depressive Störung

Stimmung & Antrieb,

Schlafstörung,

Psychomotorische Hemmung, 

Agitiertheit,

Anhedonie, 

Gefühl der Gefühllosigkeit,

Interessenlosigkeit

Exzitationsstörung

Innere Unruhe, Schlafstörung, 

Reizbarkeit, Ängstlichkeit, 

Ungeduld, Zittern, Schwitzen

Veränderungen der Atmung, der 

Emotionen

Organbezogen: Herz, MDT, 

Tinnitus, Hörsturz, Hyperakusie, 

Schwindel

Borderline-Störung

Selbstverletzung, Suizidalität, 

ausgeprägte Spannungszustände, 

Drogenmissbrauch

Psychotische Störungen

Halluzinationen, Wahn, 

Denkstörungen, Ich-Störungen, 

Minussymptomatik

Angststörungen

Panikattacken, Agoraphobie,

Generalisierte Angst,

Soziale Phobie,

Spezifische Phobien,

Posttraumatische Belastungs-

störung

Flashbacks

Essstörungen

Anorexie, Bulimie

Störung der Selbstwertregulation

Verletzbarkeit, Kränkbarkeit, 

Empfindlichkeit, Konfliktvermeidung,

Harmoniesucht,

Kontakt zum Körper, 

Selbstbeziehung

Kognitive Störungen

Gedächtnis, Konzentration

Schmerzstörungen

Schmerzen in Bewegungsstrukturen

Haltung, Tonus, Bewegung



Therapeutische Wirkfaktoren bei Behandlung psych. Störungen

Medikamente  initiale Symptomlinderung

Ressourcen  Empathie, Frustrationstoleranz, Disziplin, Geduld, Mitarbeit

Krankheitsverständnis  Lebensgeschichte & Aktualgenese

Übertragungsanalyse, Konfliktzentriertes Arbeiten, Strukturorientiertes Arbeiten,

Fokaltherapie

Problemaktualisierung

In Erfahrungsbereichen (Gruppentherapie, Arbeitskollektiv, Familie, Bekanntenkreis)  

erleben die Patienten ihre zwischenmenschlichen Probleme und haben die Möglichkeit, 

neue Verhaltenswiesen einzuüben.
Beispiel:

 klare Ansagen machen, eigene Interessen durchsetzen (Reduktion von Vermeidung), 

die Hürde kann nur dort genommen werden, wo die Hürde auch ist.
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Körperliche Bewegung, Sport

Ausdauer, Flexibilität, Beweglichkeit, Koordination, Kraft, Schnelligkeit

Achtsamkeit

Entspannung, Body Scan, Meditation, Yoga u.a. östliche Methoden



Therapeutische Wirkfaktoren bei Behandlung psych. Störungen
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Störungen Charakteristika Körperliche Bewegung, Sport Besonderheiten im Umgang mit 

Teilnehmer*innen

Depressive Störung & 

Angststörung

Häufig innere Unruhe & muskuläre 

Verspannungen 

blockierte Gefühle & 

Verhaltensfunktionen

Reduzierter Trainingszustand und 

Übergewicht beachten

Entspannung wichtig 

Körperwahrnehmung wichtig:

Body Scan, Meditation, Yoga, u.a. 

östliche Methoden miteinbauen

Gute Erwärmung mit Musik & Aerobic 

Spiele zum Auflockern

Kontaktmöglichkeiten eröffnen, aber 

kein Druck ausüben

Exzitationsstörung Leitsymptom & ursächlicher Faktor 

vieler psychischer Krankheiten

Ausdauer, Entspannung, 

Körperwahrnehmung

Psychotische Störung Große Vorsicht bei Entspannung und 

Körperwahrnehmung 

Nur oberflächliche Kontakte, 

Einzelarbeit in der Gruppe 

Keine östlichen Methoden!

Vorsicht bei Kontakten/Nähe 

Konflikte vermeiden - Einzelarbeit

Posttraumatische

Belastungsstörung & 

Borderline-Syndrom

Wie psychotische Störung Wie psychotische Störung Wie psychotische Störung



Therapeutische Wirkfaktoren bei Behandlung psych. Störungen
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Störungen Charakteristika Körperliche Bewegung, Sport Besonderheiten im Umgang mit 

Teilnehmer*innen

Störung der 

Selbstwertregulation

Wesentlicher ursächlicher Faktor bei 

den meisten psychischen Krankheiten

Entwicklungen aller motorischen 

Grundfunktionen:

Ausdauer, Kraftausdauer, Koordination, 

Beweglichkeit, Flexibilität, Schnelligkeit

Übung zur Körperwahrnehmung: 

alle östlichen Methoden

Vorsicht bei Konflikten und negativen 

Erfahrungen sowie vom eigenen 

Unvermögen, 

positive Rückmeldungen nur dann 

geben, wenn ÜL tatsächlich 

dahintersteht  werden sonst schnell 

angezweifelt, reale Fortschritte 

benennen!

Kognitive Störungen Insbesondere Konzentration und 

Gedächtnis können bei allen 

psychischen Erkrankungen gestört sein 

oder Zeichen einer Demenz sein.

Sport ist ein wesentlicher Teil der 

Prävention einer Demenz.

Begleitende kognitive Störungen bei 

anderen psychischen Erkrankungen 

können nur durch die Einbeziehung des 

Körpers mit Sport erfolgreich gebessert 

werden.
Mit Sport haben alle psychische 

Erkrankungen eine deutlich bessere 

Prognose!

Einfache und klare Ansagen,

Musik nach Möglichkeit miteinbauen

Schmerzstörungen Ähnlich wie Depression, häufig mit 

Depression kombiniert.

Körperwahrnehmung, Entspannung, 

Dehnung, Arbeit an Flexibilität und 

Beweglichkeit, Ausdauer sind wichtig



SV Shania Rostock e.V. – Blick in die Praxis

 Gründung 2008

 Für psychisch erkrankte Menschen

 Zielsetzung:
 aktive Teilnahme wieder am gesellschaftlichen Leben, 

Entgegenwirkung körperlichen Rückschritten & Training sozialer 
Kompetenzen

 Beispiele für Sportstunden:
 Volleyball, Basketball, interaktive Spiele, Krafttraining mit Yoga-

Elementen, Koordinationstraining

 Verein wird vom VBRS M-V unterstützt – ÜL erhalten dort ihre 
Ausbildung 

 Teilnehmer*innen:
 Mitgliedschaft

 Reha Verordnung

Kontakt
SV Shania Rostock e.V.
Carl-Hopp-Straße 19a

18069 Rostock

Telefon: 0381 -1237134 

E-Mail: koordinator@shania-sport.de 

Homepage: https://shania-sport.de/ 
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„ICH BIN AUF MEINEM WEG.“
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VIELEN DANK 

Dr. med. Christian Vogt

Parchimer Str. 64

19089 Crivitz

Tel.: +49 03863 522 85 00

E-Mail: dr.ch.vogt-praxis@web.de  
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